
 
 

Der Aussichtsberg mit seinem legendären 360-Grad-Panorama 
ist der ideale Einstieg in die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental 
 
Den ganzen Tag Sonne. Den atemberaubenden Rundumblick weit über die Kitzbüheler Alpen 
hinaus. Sportliche Abfahrten neben sanften Pisten, Übungsgelände und beste Infrastruktur für 
Kinder in Talnähe. Die Hohe Salve (1.829 m) ist der ideale Einstieg in die SkiWelt Wilder Kaiser – 
Brixental mit ihren 270 ausgezeichneten Pistenkilometern. Sich an der Bergstation in Österreichs 
höchstem Drehrestaurant einen Überblick verschaffen, vielleicht noch ein Selfie vor dem 
Salvenkirchlein, dann kann das Abenteuer in der Region Hohe Salve beginnen. 
 
Der „Alleskönner“-Berg 
Auf die Hohe Salve gelangt man mit den Bergbahnen von Itter und Hopfgarten. Wer mit dem Zug 
anreist, steigt an der Station Hopfgarten-Berglift aus und in die Salvenbahn ein. Die Hohe Salve 
beeindruckt als „Alleskönner“ mit vorbildlichem Service. Ausgearbeitete Skisafaris zeigen, wie der 
perfekte Pistentag aussehen kann. Einfach unter www.ski-safari.at auswählen und das Rooting-Tool 
aufs Handy laden. Die Familien-Skisafari etwa führt entspannt über blaue und rote Abfahrten, die 
Genuss-Safari dagegen zu den besten Aussichtsplätzen und Hütten, während die „Kilometerfresser“ 
auf ihren „Pro-Tour“ geschätzte sechs Stunden rasant unterwegs sind und auf 26 Kilometern knapp 
5000 Höhenmeter in der Abfahrt machen. 
 
Österreichs höchstes Drehrestaurant 
Das Gipfelrestaurant Hohe Salve serviert den 360-Grad-Rundumblick zu Knödelsuppe, 
Kaiserschmarrn und Co. frei Haus: Terrasse und Umadum Stubn drehen sich um die eigene Achse, 
nach der Reihe erscheinen die 73 Dreitausender am Horizont auf der Bildfläche. Neben Österreichs 
höchstem Drehrestaurant locken in der Skiwelt Wilder Kaiser – Brixental 80 weitere Bergrestaurants 
und Hütten mit feinster Kulinarik. Besonderer Tipp: Das Tennerstadl an der Mittelstation der 
Salvenbahn mit herrlichem Blick hinunter nach Hopfgarten (den sonnenreichsten Ort der Kitzbüheler 
Alpen) – und mit Promi-Faktor: Skicross-Weltcup-Fahrer Christoph Wahrstötter ist hier zuhause und 
packt mit an, wenn er Zeit hat. Apfelstrudel vom Ski-Ass gefällig? Von Salvenalm über Sunnseit 
Hütten und Haagalm bis zu den Gasthäusern Rigi, Stoagruabn und Höhenbrand: Alle haben ihre 
eigenen Spezialitäten. Es gibt viel zu entdecken. Und zu genießen.  

 
Das Salvenkirchlein 
Sie steht direkt neben dem Gipfelrestaurant Hohe Salve und ist die höchstgelegene Wallfahrtskirche 
Österreichs – die Johanneskapelle, die längst Salvenkirchlein heißt und 1589 erstmals urkundlich 
erwähnt wurde. Pilger, darunter viele Adelige, brachten über die Jahrhunderte geschnitzte 
Nachbildungen von Johannes dem Täufer mit, die sie einmal um den Altar des Gotteshauses trugen 
und in der Kirche hinterließen. Dem Glauben nach sollte dies unter anderem Kopfleiden – 
entsprechend dem Martyrium des Täufers – beseitigen. Mehrmals wurde das Salvenkirchlein durch 
Wetterunbilden zerstört, immer wieder aufgebaut und Ende des vergangenen Jahrhunderts komplett 
saniert. Erhalten sind der frühbarocke Altar sowie ein Altarblatt mit der Taufe Jesu aus dem Jahr 
1666. Tipp für Heiratswillige: Wer einen besonderen Ort für das Ja-Wort sucht, kann sich im 
Salvenkirchlein trauen lassen. 
 

 
 
 
 

http://www.ski-safari.at/


 
Für Kinder das Beste 
Ob Hopfgarten oder Itter – die Skischulen an den Talstationen machen Kindern den Einstieg 
besonders leicht: bestens ausgebildete Skilehrer mit pädagogischem Geschick, neues Material und 
perfekte Infrastruktur. In Hopfgarten lernen Knirpse auf der Übungswiese spielerisch die ersten 
Schwünge. Wenn es hinauf auf den Berg geht, ist die Schernthannbahn die erste Wahl: Sie ist mit 
einem „Hubtisch“ ausgestattet und stellt sich beim Einsteigen automatisch auf die Größe der kleinen 
Fahrgäste ein. Falls der Nachwuchs noch nicht bereit ist für die Piste, gibt’s unterschiedliche 
Betreuungsangebote. Besonders praktisch für Eltern ist der Kids Club an der Talstation der 
Salvenbahn in Hopfgarten: Kinder ab zwei Jahren werden hier bestens betreut und können sich 
zwischendurch in der Schlaf- und Kuschelecke ausruhen, bis man wieder von der Piste zurück ist. 

 
Region Hohe Salve 
Die Region Hohe Salve verbindet Stadt und Land. Wörgl mit 14.000 Einwohnern, 
Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Cafés gilt als Tor der Kitzbüheler Alpen. Die Orte Hopfgarten, 
Itter, Wörgl, Kelchsau, Angath, Angerberg, Mariastein und Kichbichl haben ihren je eigenen Charme – 
mit dörflichen Strukturen und viel Romantik in intakter Natur, schönen Wirtshäusern und Kirchen. 
Skifahrer sind in Hopfgarten und Itter direkt am Pistenparadies. 

 
Die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental 
Wer in der Region Hohe Salve Urlaub macht, ist mittendrin im „besten Skigebiet der Welt“. Die 
Experten von www.skiresort.de kürten die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental als einziges 
Schneeparadies rund um den Globus bereits mehrmals zum Champion. Der Tagesskipass für 
Erwachsene kostet ab 62 Euro. Die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental zählt mit ihren 270 
Pistenkilometern und 82 Bahnen zu den größten und modernsten Schneeparadiesen überhaupt, 
punktet zudem als weitläufigstes Nachtskigebiet in ganz Österreich. Weitere Highlights: 20 
Talabfahrten, das ALPENIGLU® Dorf, vier Funparks, Erlebnispisten, drei beleuchtete Rodelbahnen. 

 
Gästekarte gilt als Zug- und S-Bahnticket: Alle Urlauber der vier Kitzbüheler Alpen-Regionen können 
mit gültiger Gästekarte den Nahverkehr nutzen. Sie gilt für Züge (REX) und S-Bahnen auf der Strecke 
von Wörgl bis Hochfilzen. 
 
Infos zur Region: Die Region Hohe Salve verbindet Stadt und Land. Wörgl mit 14.000 Einwohnern, 
Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Cafés gilt als Tor der Kitzbüheler Alpen. Die Orte Hopfgarten, 
Itter, Kelchsau, Angath, Angerberg, Mariastein und Kichbichl haben ihren je eigenen Charme – mit 
dörflichen Strukturen und viel Romantik in intakter Natur, schönen Wirtshäusern und Kirchen. 
Skifahrer sind in Hopfgarten und Itter direkt am Pistenparadies. 

 
Weitere Infos: Tourismusverband Region Hohe Salve, Innsbrucker Straße 1, 6300 Wörgl, 
Tel.: +43 57507 7000, info@hohe-salve.com, www.hohe-salve.com. 
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